
Seelsorge und Beratung  
in den Berliner  
DOMICIL-Seniorenpflegeheimen 

Sie interessieren sich für ehrenamtliche Mitar-
beit? Wir freuen uns über Verstärkung! 

Ehrenamtliche haben verschiedene Möglich-
keiten, freie Zeit mit Bewohnerinnen und Be-
wohnern zu gestalten. Pflegerische Tätigkeiten 
dürfen sie in keinem Fall übernehmen. Dies ist 
einer der Punkte, den wir in der schriftlichen 
„Vereinbarung über Ehrenamtliche Mitarbeit“ 
festhalten. 

Der Einstieg ins Ehrenamt beginnt mit einer 
Schnupperphase, in der ein lockerer Kontakt 
zu Haus und Bewohnern aufgenommen wird. 

Ehrenamtliche haben feste Ansprechpartner 
im Haus und können sich in der Ehrenamt-
lichengruppe austauschen. Das DOMICIL-Seel-
sorge-Team beantwortet gern weitere Fragen. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Das DOMICIL-Seelsorge-Team arbeitet in  
allen Berliner Einrichtungen der DOMICIL-
Unternehmensgruppe  

Kontakt:

Renate Kersten
Tel.: 0151 / 14 05 20 71
kersten@domicil-seniorenresidenzen.de

Birgit Nowotny
Tel.: 0160 / 96 36 22 43 
nowotny@domicil-seniorenresidenzen.de

Frau Szameitat
Tel.: 0160 / 88 14 760
szameitat@domicil-seniorenresidenzen.de

Verantwortlich für die DOMICIL-
Seniorenpflegeheime in:

• Pankow
• Reinickendorf
• Wittenau
• Wedding

Verantwortlich für die DOMICIL-
Seniorenpflegeheime in:

• Friedrichshain
• Treptow
• Lankwitz
• Steglitz

Verantwortlich für das DOMICIL-
Seniorenpflegeheim in:

• Steglitz (Bergstraße)



für Bewohnerinnen und Bewohner

Alles, was wir tun, geschieht letztlich für unse-
re BewohnerInnen – auch die Begleitung der 
Ehrenamtlichengruppe oder das Gespräch 
mit einer Mitarbeiterin. Am Anfang machen 
wir unseren „Antrittsbesuch“, danach stehen 
wir Bewohnerinnen und Bewohnern auch 
weiter gerne zum Gespräch zur Verfügung. 
Vielen können wir ehrenamtlichen Besuch 
vermitteln. 

für Angehörige 

Wo  Interesse besteht, laden wir zum „Angehö-
rigencafé“ ein. Hier geht es um Austausch un-
tereinander und um die Auseinandersetzung 
mit Fragen, die viele Angehörige bewegen. 
Diese Gesprächsrunden sind nur für Angehö-
rige und Betreuende. Angehörigen stehen wir 
selbstverständlich auch gern zum Einzelge-
spräch zur Verfügung! 

für Mitarbeitende 

Wir unterstützen Mitarbeitende im DOMICIL 
insbesondere in den Bereichen Sterbebeglei-

tung und Kommunikation. Jeder Mitarbeiter 
kann sich auch mit eigenen Fragen an uns 
wenden. Unsere Schweigepflicht gilt auch, 
wenn sich Kolleginnen und Kollegen uns als  
Seelsorgern anvertrauen. 

für das Ehrenamt 

Viele Bewohnerinnen und Bewohner suchen 
nicht Seelsorge, sondern einen freundschaft-
lichen Gesprächspartner. Ehrenamtliche, die 
diese Aufgabe übernehmen, werden geschult 
und begleitet – und die Ehrenamtlichengrup-
pen haben bei ihren Treffen eine Menge 
Spaß! Über die gute Zusammenarbeit mit 
Freiwilligenagenturen freuen wir uns. 

für die Begleitung Sterbender und Trauernder 

Das Seelsorgeteam schult DOMICIL-Mitarbei-
ter und arbeitet eng mit Hospizdiensten zusam-
men. Hospizhelferinnen und -helfer begleiten 
unsere Bewohner zusätzlich zu den ihnen ver-
trauten Pflegekräften,  wenn es nötig ist. Am 
Ende hat auch die Trauer ihren Raum. Angehö-
rige und Pflegende werden beim Abschied und 
in der Trauer unterstützt und begleitet. 

für Spiritualität 

Wir sorgen dafür, dass in jedem DOMICIL re-
gelmäßig Gottesdienste stattfinden. Lebens-
freundliche Spiritualität und der Kontakt von 
Bewohnern zu ihrer Religionsgemeinschaft 
stehen für uns im Vordergrund. Unsere evan-
gelische Herkunft bringen wir ein. Auf Anfra-
ge vermitteln wir katholische Geistliche zur 
Beichte, Kommunion und Krankensalbung; 
Frau Kersten hält evangelisches Krankena-
bendmahl, in Einzelfällen evangelische Got-
tesdienste und Gottesdienste für Menschen 
mit Demenz. 


